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Schachverband Mittelrhein e.V. 
Im Schachbund Nordrhein-Westfalen e.V. 

- Schriftführer - 
Stephan Mörs, Usingerstr. 64, 51105 Köln 

Tel.: 0177-2677744 // moersst@netcologne.de // info@m-f-c.net  
 

         Köln, den 31.01.2008 
An 
- das Ehrenmitglied Herrn G. Panse 
- die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes 
   Herrn Martin Blasche, Herrn Thorsten Hennings, Herrn W. Frehen, Herrn H. Knosowski, 
   Herrn M. Preiß, Herrn Stephan Mörs, Herrn Peter Titz 
- die Vorsitzenden und Delegierten der Schachbezirke im SVM - 
   Aachen, Herrn Ralf Niederhäuser; Bonn, Herrn T. Hennings; Köln, Herrn M. Weber;  
   Rhein-Wupper, Herrn U. Bayer; Rur-Erft, Herrn Georg R. Spann  
- den Vorsitzenden des Satzungsausschusses im SVM, Herrn Dr. H.-J. Weyer 
- den Beauftragten für Wertungszahlen im SVM, Herrn J. Fleischer 
- den Vorsitzenden des Verbandsgerichts im SVM, Herrn Dr. D. Müller-Using 
- den Beauftragten für Schulschachangelegenheiten, Herrn M. Bosbach 
 
 

Betr.: 55. SVM-Kongress 2008 - E i n l a d u n g 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
hiermit lade ich gemäß § 6.4.4 der SVM-Satzung zum 55. ordentlichen Kongress des Schachverbandes 
Mittelrhein e.V. ein. 
 
Termin:       Sonntag, den 16. März 2008, 10.30 Uhr. 
 
Tagungsort:  Saalrestaurant "Ellerhof" 
   Freunder Landstr. 8 
   52078 Aachen 
    
Tagesordnung: siehe Anlage 
 
Die Kongressunterlagen mit Beschlussvorlagen werden bis zum 22. Februar 2008 zugesandt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Stephan Mörs 
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Tagesordnung 
 
1. Formales 
 

1.1 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der   
      Beschlussfähigkeit 
1.2 Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigungen 
1.3 Anerkennung der Tagesordnung 

 
2. Genehmigung des Protokolls des 54. ordentlichen SVM-Kongresses vom 25. März 2007 
 
3. Ehrungen 
 
4. Diskussion der Berichte 

4.1   1. Vorsitzender 
4.2 2. Vorsitzender 
4.3 Rechnungsführer 
4.4   Schriftführer 
4.5   Rechnungsprüfer/-prüferin 
4.6   1. Spielleiter  
4.7   2. Spielleiter 
4.8   Vorsitzender des Spielausschusses 
4.9   Jugendwart 
4.10   Beauftragter für Wertungszahlen 
4.11   Vorsitzender des Satzungsausschusses 
4.12 Vorsitzender des Verbandsgerichtes 
4.13 Schulschachreferent 

 
5. Beschlussfassung über den Etat 2008/09 
 
6. Wahl eines Versammlungsleiters 
 
7. Entlastung der Mitglieder des geschäftsführenden Vorstandes 
 
8. Wahlen 

 
9. Beschlussfassungen vorliegender Anträge 
 
10. Vorschau auf die Spielzeit 2008/09 

10.1 Allgemeiner Spielbetrieb ( 1. und 2. Spielleiter ) 
10.2 Jugendbereich ( Jugendwart ) 

 
11. Verschiedenes: 

11.1 Wortmeldungen der Kongressteilnehmer 
11.2 Termin des 56. ordentlichen SVM-Kongresses 
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Zusammensetzung des 55. ordentlichen SVM-Kongresses 2008 
 
Stimmberechtigung gemäß § 6.4.7-8 
 

Ermittlung der Stimmberechtigten 
 
ordentliche Mitglieder (Stand: 
15.01.2006)     

Bezirk Senioren Kinder Schüler Jugendliche Gesamt Soll Ist 

Aachen      5   
Bonn/ 
Rhein-Sieg      4   

Köln      8   
Rhein-
Wupper      3   

Rur-Erft      3   

        

Ehrenmitglied       

Herr Günter Panse         1   

        

Gesamtvorstand       

Geschäftsführender Vorstand       7   

Vorsitzender des Satzungsausschuss     1   
Beauftragter für 
Wertungszahlen       1   

Beauftragter für Schulschach       1   
Beauftragter für 
Öffentlichkeitsarbeit       0   

        
Vorsitzende der 
Schachbezirke      

Aachen           1   
Bonn/ 
Rhein-Sieg      1   

Köln           1   

Rhein-Wupper     1   

Rur-Erft           1   

        

Gesamt           39   
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SVM Schachverband Mittelrhein e. V. 

 
Vorsitzender 

Martin Blasche 
Am langen Hau 43 

50169 Kerpen 
Tel./FAX: 02273-3440 
Mobil: 0172-5973472 

@:MartinBlasche@web.de 
 
Liebe Schachfreunde,  
 

es ist schon wieder soweit. Drei weitere Jahre sind ins Land gezogen und der Vorstand des 
SVM steht wieder zur Wahl. Alle haben ihre Bereitschaft erklärt dem SVM drei weitere Jahre 
zur Verfügung zu stehen. Dafür und für die geleistete Arbeit kann ich mich nur aus vollem 
Herzen bedanken. Genauso wie bei allen, die uns in unserem Streben, das Schachspiel in 
unserer Region mit Leben zu erfüllen, mit Rat und Tat unterstützen. 

2008 ist und wird ein besonderes Jahr für den SVM. Wir haben erfolgreich das erste 
Qualifikationsturnier des SBNRW zur Schacholympiade in einem angemessenen Rahmen 
durchgeführt und damit Maßstäbe gesetzt. Aber das absolute Highlight in unserer Region wird 
die Schachweltmeisterschaft zwischen Viswanathan Anand und Wladimir Kramnik in Bonn 
vom 11.-30. Oktober dieses Jahres. Direkt hier bei uns wird in zwölf Partien mit klassischer 
Bedenkzeit und bei Gleichstand anschließendem Tie-Break um die Krone unserer Sportart 
gekämpft. Ich denke und hoffe, dass viele von uns den Weg dorthin finden und eine großartige 
Veranstaltung erleben werden. Und dann folgt die Olympiade in Dresden, auf die sich viele 
freuen und sogar in verschiedenen Positionen daran teilnehmen werden. Uns erwartet also ein 
schachlich besonderes Jahr, das bereits seine ersten Eindrücke hinterlassen hat. 

 

Auf unserem Kongress haben wir aber auch noch unsere Hausaufgaben zu machen. Vom 
letztjährigen Kongress stehen noch die Entscheidungen über die Veröffentlichung der Partien 
unserer Ligen und den Einsätzen von Schiedsrichtern in der Regionalliga an. Nun haben alle 
ein Jahr Zeit gehabt sich damit auseinander zu setzen und ich hoffe, dass wir eine schnelle 
Entscheidung im Sinne des Schachs treffen werden. 

 

Wir befinden uns auf einem guten Weg, 

 

gez. Martin Blasche 
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Bericht des 2. Vorsitzenden 
 
2008 - das Jahr der Schacholympiade in Dresden – hat gerade begonnen. Ein erster Höhepunkt im 
Schachverband Mittelrhein war das Qualifikationsturnier am 19. Januar in Köln. Es war mit knapp 150 
Teilnehmer/innen gut besucht, hätte aber auch noch mehr Resonanz vertragen können. 
 
Ein weiterer Höhepunkt wird im Oktober 2008 der Kampf um die Weltmeisterschaft zwischen 
Viswanathan Anand und Wladimir Kramnik in der Kunst- und Ausstellungshalle in Bonn sein. Die 
Partien versprechen, sehr spannend zu werden und ich hoffe, dass viele Schachfreundinnen und –
freunde ihnen beiwohnen werden. 
 
Ansonsten arbeitet der Vorstand gut und vertrauensvoll zusammen. Die ständig anfallenden Aufgaben  
wie z. B. Jugendarbeit, Spielbetrieb und Kassenführung wurden auch im vergangenen Jahr von den 
zuständigen Vorstandsmitgliedern in hervorragender Weise ausgeübt. 
 
Ich werde auf dem Kongress noch einmal für das Amt des 2. Vorsitzenden kandidieren.  
 
 
Bad Honnef, im Februar 2008 
 
Thorsten Hennings 
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Schachverband Mittelrhein e.V. 

Rechnungsführer 
 
Hans Knosowski Höhenring 200 
 53913 Swisttal 
 �/Fax (0 22 54) 54 97 
 Mobil (0170) 65 91 0 69 
 Hans1knosowski@aol.com 
  
 
  

Bericht des Rechnungsführers 
 
 
 
 
Liebe Schachfreunde, 
 
 
im abgelaufenen Geschäftsjahr 2007 musste die Körperschaftssteuererklärung für die Jahre 2004 
bis 2006 vorgenommen werden. Der Finanzbeamte bemängelte den immer noch hohen 
Kassenbestand. Ich konnte ihm jedoch die letzten drei Kassenberichte vorlegen, aus denen 
hervorging, dass in der vergangenen Periode jährlich ca. 1.000 Euro abgebaut wurden. Der 
Freistellungsbescheid für diesen Zeitraum wurde daraufhin erteilt. 
 
Das Ergebnis der Jahresrechnung 2007 weist jedoch kein Minus sondern ein leichtes Plus von 
28,69 � aus. Dass der angestrebte Abbau von über 3.000 Euro nicht erreicht wurde, liegt zum 
einen daran, dass viele Ausgabenansätze nicht ausgenutzt wurden und zum anderen an den 
wiederum hohen Einnamen im Bereich der Bußgelder und Protestgebühren. Berücksichtigt man 
jedoch die hohen Verbindlichkeiten von 1.095,-- � (siehe Etatenwurf 2008), dann ergibt sich 
dennoch eine Verringerung des Bestandes um ca. 1.000 Euro. 
 
Z. Zt. Sind 13.000 Euro in Sparbüchern festgelegt und zwar 5.000 auf fünf Jahre mit jährlich 
steigendem Zins und 8.000 auf ein halbes Jahr mit 3,25 % Zinsen. Eine längerfristige Anlage, um 
mehr Zinsen zu erwirtschaften, halte ich nicht für sinnvoll, da dies –insbesondere im Olympiajahr 
2008- zu temporären Engpässen führen könnte. 
 
Eine erfreuliche Entwicklung im Bereich der Bußgelder konnte ich im 2. Halbjahr feststellen. Ein 
Rückgang ist zwar immer noch nicht zu bemerken aber die Zahlungsmoral hat sich deutlich 
verbessert. Ich musste wesentlich weniger Mahnbriefe schreiben als im ersten Halbjahr. Noch 
besser wäre natürlich die Vermeidung von Bussen. 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Swisttal, 01.02.2008 Hans Knosowski 
�

Bankverbindung : Stadt-Sparkasse-Langenfeld, BLZ 375 517 80, Konto-Nr.: 206284 

Kassenbericht 2007  -  Stand: 01.02.2007  - 
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  Einnahmen:   
1 Forderungen: 355,00 � 
2 Mitgliedsbeiträge: 7.957,48 � 
3 Zinsen: 356,79 � 
4 Bussgelder/Protestgebühren 1.705,00 � 

5 Sonstiges - Startgelder 
Deutschlandcup: 535,00 � 

  Summe: 10.909,27 
� 

   
  Ausgaben:   
1 Verbindlichkeiten 0,00 � 
2 Organisation Spielbetrieb 1.429,45 � 
3 Auslagenerstattung Vorstandsarbeit 972,25 � 
4 Schachkongress 397,33 � 
5 Olympiaförderung 1.642,14 � 
6 50%-Zuschuss SJM-EM 3.239,19 � 
7 Schachjugendzuschuss 2.000,00 � 
8 Fond Schachjugend 412,42 � 
9 Zuschuss für Schulschach 396,00 � 
10 Seniorenschnellschach 0,00 � 
11 Förderung Teilnehmer höherer 200,00 � 
  Spielebenen   

12 Sonstiges 191,80 � 

  Summe: 10.880,58 
� 

   

Ergebnis der SVM-Jahresrechnung: 28,69 � 
   
Bestandsentwicklung:   
   
Bestand am 31.12.2006   
     
Girokonto  8.979,79 � 
Barkasse  0,00 � 
Wertpapiere  4.090,34 � 
Sparkonten  5.000,00 � 
     

Summe   
18.070,13 

� 
   
Bestand am 31.2007   
     
Girokonto  5.098,82 � 
Barkasse  0,00 � 
Sparkonto  8.000,00 � 
Sparkonto  5.000,00 � 
     

Summe   
18.098,82 

� 
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Schachverband Mittelrhein e. V. 

Etatentwurf 2008 

Einnahmen:     

  
Ansatz 
2007 Ist 2007 

Ansatz 
2008 

        
1 Forderungen 310,00 � 355,00 � 280,00 � 
2 Mitgliedsbeiträge 7.965,00 � 7.957,48 � 7.858,72 � 
3 Zinsen 200,00 � 356,79 � 330,00 � 
4 Bußgelder/Protestgebühren 800,00 � 1.705,00 � 800,00 � 
5 Deutschlandcup - Zuschuss SB NRW 0,00 � 0,00 � 1.000,00 � 
6 Deutschlandcup - Startgelder 0,00 � 535,00 � 1.430,00 � 

     Summe: 9.275,00 � 
10.909,27 

� 
11.698,72 

� 

Ausgaben:       
        
  1 Verbindlichkeiten 0,00 � 0,00 � 1.095,00 � 
  2 Organisation Spielbetrieb 1.000,00 � 1.429,45 � 1.500,00 � 
  3 Auslagenerstattung Vorstandsarbeit 2.000,00 � 972,25 � 2.000,00 � 
  4 Schachkongress 750,00 � 397,33 � 1.500,00 � 
  5 Olympiaförderung 1.643,64 � 1.642,14 � 1.619,99 � 
  6 50%-Zuschuss SJM-EM 3.500,00 � 3.239,19 � 3.500,00 � 
  7 Schachjugendzuschuss 2.000,00 � 2.000,00 � 2.000,00 � 
  8 Fond Schachjugend 750,00 � 412,42 � 750,00 � 
  9 Zuschuss für Schulschach 500,00 � 396,00 � 500,00 � 
 10 Deutschlandcup 0,00 � 0,00 � 2.800,00 � 
 11 Förderung Teilnehmer höherer 500,00 � 200,00 � 500,00 � 
     Spielebenen       
 12 Sonstiges 500,00 � 191,80 � 500,00 � 

    Summe: 
13.143,64 

� 
10.880,58 

� 
18.264,99 

� 
        

Ergebnis der SVM Jahresrechnung -3.868,64 
� 28,69 � 

-6.566,27 
� 

 
 
 
 
Der Jahresabschluss 2007 und Etatvorschlag 2008 der Schachjugend Mittelrhein im SVM e.V. 
werden als Anlage der Kongressunterlagen beigefügt. 
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Schachverband Mittelrhein 
 
 
Bericht der Kassenprüfer zur Kassenführung im Geschäftsjahr 2007 
 
 
 
 
 
Die auf dem Kongress des Schachverbandes Mittelrhein (SVM) im Vorjahr gewählten Kassenprüfer 
haben am 26.01.2008 die von Hans Knosowski geführte Kasse geprüft und berichten wie folgt: 
 
Die Kasse wird ausschließlich über das Konto bei der Sparkasse Langenfeld geführt, es gibt keine 
Bargeldbewegungen. Zur Prüfung wurden das Buchungsjournal, die Bankauszüge und die Belege über 
alle Einnahmen- und Ausgaben vorgelegt. Alle Unterlagen waren vollständig vorhanden und 
übersichtlich geordnet. 
 
Die Eintragungen im Buchungsjournal wurden mit den Bankauszügen und den Belegen über die 
Ausgaben verglichen, dabei wurden keinerlei Abweichungen oder Unregelmäßigkeiten festgestellt. 
.  
Das Kassenbuch ist in eindeutiger und übersichtlicher Weise geführt. Fragen zu einzelnen Positionen 
und Ausgabenposten wurden vom Rechnungsführer zufriedenstellend beantwortet. 
 
Soweit die Kassenprüfer feststellen konnten sind alle Ausgaben in Übereinstimmung mit der Satzung 
des Schachverbandes erfolgt. 
 
Zusammenfassend ist festzustellen, daß die Kasse in tadelloser Weise geführt wurde und daß sich keine 
Beanstandungen ergeben haben. Daher schlagen die Kassenprüfer vor, dem Rechnungsführer 
uneingeschränkt Entlastung für seine Tätigkeit zu erteilen. 
 
 
 
                 Frank Hoffmann                                                      Dr. Albrecht Bilow 
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Bericht des 1. Spielleiters 

 
 
In die Saison 2007/2008 sind wir in der Regionalliga mit 11 Mannschaften und in den 
SVM-Verbandsligen mit 12 Mannschaften gestartet. Die 3 SVM-Verbandsligen werden vom 
2. Spielleiter, Herrn Manfred Preiß, betreut, während ich die Regionalliga und den 
Viererpokal betreue. Für den Viererpokal SVM haben 33 Mannschaften gemeldet. 
 
 
 

Ergebnisübersicht SVM 
 
Saison 2006/2007 
EM Herren:  1. Peter Vossen    SV Würselen               
Blitz MM:  1. Godesberger SK I    
Blitz EM:  1. Mark Helbig   Klub Kölner Schachfreunde        
Pokal EM:  1. Udo Käser  SV Turm 25 Bergheim 
Pokal MM:  1. SG Niederkassel I 
Regionalliga:  1. SG Niederkassel I 
Verbandsliga West: 1. SF Aachen-Hörn I 
Verbandsliga Mitte: 1. Bayer Leverkusen I 
Verbandsliga Ost: 1. SF Lohmar I 
 

 
 

Ich bedanke mich bei allen Vereinen, die Turniere auf SVM-Ebene ausgerichtet haben. 
 
 
 
Niederkassel, 04.02.08 
 
gez. Werner Frehen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SVM-Einzelmeisterschaft 2006/2007; Ausrichter: SV Stolberg 
 

 1.  Vossen,Peter             2118  SV Würselen   3  2  0     4.0   11.5  
 2.  Harzheim,Lothar          1908  Stolberger SK 4  0  1     4.0    9.0  
 3.  Gikas,Andreas Basilius   2145  SC Bonn Beuel 3  1  1     3.5   12.0  
 4.  Albrecht,Oliver          2042  SC Bonn Beuel   3  1  1     3.5   11.0  
 5.  Lehmensick,Jochen        2085  Godesberger SK  3  0  2     3.0   12.5  
 6.  Braun,Christian          2297  SV Herzogenrath  3  0  2     3.0   12.0  
 7.  Block,Wolfgang           2123  SV Turm Bergheim  2  1  2     2.5   13.0  
 8.  Riefer,Alexander         1856  SC Limperich    1  3  1     2.5   10.5  
 9.  Olbricht,Wolfgang        1940  SV Würselen   2  1  2     2.5    9.5  
10.  von der Lippe,Hans-Bert  1822  SC Bonn Beuel   2  1  2     2.5    9.0   
11.  Buljovcic,Franjo         1826  SK Kerpen      1  2  2     2.0   12.0  
12.  Budde,Vladimir       FM  2225  SV Würselen   1  1  3     1.5   14.0  
13.  Popielas,Hans            1854  SV Würselen   0  3  2     1.5   11.0  
14.  Spradley,Julian          1511  SV Erftstadt  0  3  2     1.5    9.5   
15.  Gehrmann,Ulrich          1995  Klub Kölner SF   0  3  2     1.5    9.5   
16.  Bergert,Kai              1739  SV Hürth-Berrenr.0  2  3     1.0   11.5   
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Blitzmannschaftsmeisterschaft 2006/2007; Ausrichter: SF Lohmar 
 

   1.      6. Godesberger SK I   2290     14 0  1   28  -  2    47.5   188.00  
   2.      8. Aachener SV        2353     12 1  2   25  -  5    45.5   155.50  
   3.      9. Turm Bergheim      2231     11 2  2   24  -  6    40.0   157.00  
   4.     11. Godesberger SK II  2185     9  3  3   21  -  9    39.0   125.50  
   5.      5. Klub Kölner SF     2301     9  3  3   21  -  9    36.5   135.50  
   6.      1. SV Herzogenrath    2118     8  1  6   17  -  13   33.5    85.50  
   7.      3. SF Langenfeld      2049     7  3  5   17  -  13   33.0    85.50  
   8.     13. SF Lohmar          2185     5  5  5   15  -  15   32.0    87.50  
   9.     10. SG Niederkassel    2108     5  5  5   15  -  15   29.5    78.00  
  10.     14. SC Bonn/Beuel      2180     4  5  6   13  -  17   31.0    65.50  
  11.     15. ISVFB Eikamp       2104     5  2  8   12  -  18   26.0    57.00  
  12.     12. SF Köln-Mülheim    2018     3  5  7   11  -  19   25.5    55.50  
  13.      2. SV Würselen        1989     4  3  8   11  -  19   24.5    41.00  
  14.      7. VDSF Stadtverwalt  1775     2  2  11  6   -  24   19.5    17.00  
  15.      4. Ford Düren         1813     2  0  13  4   -  26   17.0    15.00  
 
 

Blitzeinzelmeisterschaft 2006/2007; Ausrichter: SVG Düren 13-Derichsweiler 
 

 1.   Helbig, Mark         FM  2336  Klub Kölner Sch   14  2  1    15.0 118.25      
 2.   Koch, Thomas         FM  2413  Aachener Schach   14  0  3    14.0 102.50      
 3.   Budde, Vladimir      FM  2223  Schachverein Wü   10  4  3    12.0  90.75       
 4.   Tochtenhagen, Wol        2105  Schachverein Tu   10  2  5    11.0  85.00       
 5.   Cordts, Ingo         FM  2296  SC Schachuzipus   10  1  6    10.5  80.75       
 6.   Riedel, Holger           2131  Schachgemeinsch    9  3  5    10.5  72.75       
 7.   Schumacher, Gottf        2140  Godesberger Sch    9  2  6    10.0  72.00       
 8.   Stenzel, Thomas          2112  Godesberger Sch    8  3  6     9.5  68.50       
 9.   Bonnmann,Reinhard        2181  Klub Kölner Sch    8  2  7     9.0  55.50       
 10.  Voulon, Mario            2012  Ford-Schachclub    7  3  7     8.5  60.00       
 11.  Voigt, Ingrid       WFM  1855  Schachvereinigu    6  3  8     7.5  60.75       
 12.  Lotzien, Hans            2070  Godesberger Sch    6  2  9     7.0  40.25       
 13.  Schiffers, Sascha        1995  SV Sportfreunde    4  5  8     6.5  45.75       
 14.  Probst, Patrick          1864  SV Sportfreunde    4  5  8     6.5  41.50       
 15.  Reinemer, Frank          2097  Schachclub Baye    4  4  9     6.0  35.75       
 16.  Serbu, Eli               2082  SV Sportfreunde    1  5 11     3.5  25.25       
 17.  Happ, Tobias             2009  Schachverein Sp    2  3 12     3.5  21.00       
 18.  Obere, Roman Fran        1853  Schachfreunde B    2  1 14     2.5  18.25       
 
 
 

 
Dähnepokal 2006/2007 

 
Vorrunde: 
Peter Stark  - Dominik Rose  1  -   0 
Udo Käser  - Wolfgang Altenburg  ½  -   ½ (Blitz: 2  -   0) 
 
Halbfinale: 
Wolfgang Block - Karl-Heinz Sockel +  -   - 
Peter Stark  - Udo Käser   0  -   1 
 
Finale: 
Wolfgang Block - Udo Käser   ½  -   ½ (Blitz: 0  -   2) 
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SVM-Mannschaftspokal 2006/2007 
 
Vorrunde    
 
  1     4. SVG Übach-Palenberg    -   36. SC Schachuzipus I       3  -   1      
  2     8. Pulheimer SC I         -   40. ISVFB Eikamp I          0  -   4 (kl) 
  3     9. SV Herzogenrath        -   41. Gerling Köln            2  -   2      
  4    12. SG Niederkassel II     -   44. Turm Euskirchen I      1½  -  2½      
  5    15. ISVFB Eikamp II        -   47. Königsspr. Leverk       ½  -  3½      
  6    19. Klub Kölner SF I       -   51. SC Baumberg            3½  -   ½      
  7    23. SK Kerpen              -   55. Pulheimer SC II        1½  -  2½      
  8    27. SC Schachuzipus I      -   59. Brühler SK I           1½  -  2½      
  9    32. SF Köln-Mülheim I      -   64. Klub Kölner SF II      2½  -  1½      
 
Hauptrunde 
  
  1     1. SF Köln-Mülheim IV     -   34. SG Niederkassel I       0  -   4 (kl) 
  2     4. SVG Übach-Palenberg    -    3. SF Lohmar               4  -   0 (kl) 
  3     5. SF Ford Köln           -   38. Brühler SK II           3  -   1      
  4    40. ISVFB Eikamp I         -   39. SK Sülz-Klettenberg    3½  -   ½      
  5    41. Gerling Köln           -   10. SF Köln-Mülheim III     1  -   3      
  6    44. Turm Euskirchen I      -   43. Bergische SF           2½  -  1½      
  7    14. Spvg Kalk-Deutz        -   45. Satranc Club 2000 I    2½  -  1½      
  8    47. Königsspr. Leverkusen  -   16. Brühler SK III         2½  -  1½      
  9    17. SC Schachuzipus II     -   50. Turm Euskirchen II      0  -   4 (kl) 
 10    19. Klub Kölner SF I       -   20. SV Lendersdorf          4  -   0 (kl) 
 11    22. Satranc Club 2000 II   -   53. SV Würselen             1  -   3      
 12    55. Pulheimer SC II        -   56. SF Köln-Mülheim II     2½  -  1½      
 13    26. SK Troisdorf           -   57. SV Horrem              1½  -  2½      
 14    59. Brühler SK I           -   60. SVG Düren 13-D'weiler   4  -   0      
 15    30. PTSV Aachen            -   61. Godesberger SK         2½  -  1½      
 16    32. SF Köln-Mülheim I      -   31. Turm Euskirchen III     4  -   0 (kl) 
 
Achtelfinale  
 
  1    34. SG Niederkassel I      -    4. SVG Übach-Palenberg     3  -   1      
  2     5. SF Ford Köln           -   40. ISVFB Eikamp I          ½  -  3½      
  3    10. SF Köln-Mülheim III    -   44. Turm Euskirchen I      1½  -  2½      
  4    14. Spvg Kalk-Deutz        -   47. Königsspr. Leverk.      3  -   1      
  5    50. Turm Euskirchen II     -   19. Klub Kölner SF I        0  -   4      
  6    53. SV Würselen            -   55. Pulheimer SC II         4  -   0      
  7    57. SV Horrem              -   59. Brühler SK I            ½  -  3½      
  8    30. PTSV Aachen            -   32. SF Köln-Mülheim I       1  -   3      
 
 
 
 
Viertelfinale 
 
  1    40. ISVFB Eikamp I         -   34. SG Niederkassel I       2  -   2  
           (BW: 5-5; Losentscheid für Niederkassel)     
  2    44. Turm Euskirchen I      -   14. Spvg Kalk-Deutz        2½  -  1½      
  3    19. Klub Kölner SF I       -   53. SV Würselen            2½  -  1½      
  4    32. SF Köln-Mülheim I      -   59. Brühler SK I           1½  -  2½      
 
Halbfinale 
 
  1    59. Brühler SK I           -   19. Klub Kölner SF I        ½  -  3½      
  2    34. SG Niederkassel I      -   44. Turm Euskirchen I       3  -   1      
 
Finale 
    
  1    19. Klub Kölner SF I       -   34. SG Niederkassel I       1  -   3      
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Saison 2006/2007 
 
Regionalliga  
 
   1.      5. SG Niederkassel I  2121     6  1  2   13  -  5    39.0    51.00  
   2.      6. Godesberger SK III 2072     6  1  2   13  -  5    44.0    48.00  
   3.     10. Brühler SK I       2062     5  2  2   12  -  6    42.0    47.50  
   4.      8. KSK Dr. Lasker I   2076     5  2  2   12  -  6    39.0    50.00  
   5.      4. SC Bonn/Beuel I    2059     4  2  3   10  -  8    35.0    39.50  
   6.      7. SF Köln-Mülheim I  2018     4  0  5   8   -  10   33.5    32.00  
   7.      1. DJK Aufwärts Aach  2068     3  1  5   7   -  11   34.0    33.50  
   8.      9. SV Horrem I        2054     3  0  6   6   -  12   31.5    16.00  
   9.      2. ISV Freibauer Eik  2060     3  0  6   6   -  12   32.5    18.00  
  10.      3. SV Würselen I      2102     0  3  6   3   -  15   29.5    14.50  
 
Verbandsliga Mitte 
 
   1.     11. SC Bayer Lever.1   2003     7  3  1   17  -  5    51.5   78.50  
   2.      7. Pulheimer SC I     2094     8  0  3   16  -  6    53.0   80.00  
   3.     10. SF Ford-Köln I     2038     7  2  2   16  -  6    53.0   72.00  
   4.      3. Langenfelder SF1   2043     5  4  2   14  -  8    48.5   60.50  
   5.      4. SF Köln-Münger.1   2011     6  2  3   14  -  8    46.0   68.50  
   6.      1. SG Brauweiler 1    1861     5  1  5   11  -  11   47.0   43.50  
   7.      8. Bergische SF I     1967     4  3  4   11  -  11   44.5   45.00  
   8.      6. SF Köln-Mülheim2   1894     4  3  4   11  -  11   43.5   41.00  
   9.      9. SC Schachuzipus1   1951     4  3  4   11  -  11   42.0   48.00  
  10.      5. Klub Kölner SF 3   1923     4  1  6   9   -  13   43.0   34.00  
  11.      2. SC Baumberg 1      1893     1  0  10  2   -  20   29.0   0.00   
  12.     12. SF 47 Monheim 2    1966     0  0  11  0   -  22   27.0   0.00   
 
Verbandsliga Ost 
 
   1.     12. SF Lohmar 1        2164     10 0  1   20  -  2    56.5   98.00  
   2.     10. Godesberger SK4    2045     8  2  1   18  -  4    58.0   80.50  
   3.      7. VDSF Bonn 1        1949     6  2  3   14  -  8    53.5   67.00  
   4.      9. SC Siegburg 1      1973     5  4  2   14  -  8    49.0   67.50  
   5.      1. SF Köln-Mülheim3   1944     6  1  4   13  -  9    49.0   48.00  
   6.      2. SK Troisdorf I     1871     5  3  3   13  -  9    43.0   56.50  
   7.      3. SG Niederkassel2   1952     3  4  4   10  -  12   42.0   41.00  
   8.     11. KSK Dr. Lasker 2   1959     3  4  4   10  -  12   36.0   36.00  
   9.      6. SF Siebengebir.1   1938     3  3  5   9   -  13   39.5   28.00  
  10.      5. SK Sülz-Kletten.1  1951     2  1  8   5   -  17   38.5   14.50  
  11.      4. SF Rheinbach I     1925     1  1  9   3   -  19   33.0   16.50  
  12.      8. Brühler SK 2       1881     1  1  9   3   -  19   30.0   9.50   
 
Verbandsliga West 
 
   1.      5. SVSF Aachen-Hörn1  2062     10 0  1   20  -  2    57.0   96.00  
   2.      9. SVG Übach-Palen1   1883     9  0  2   18  -  4    47.5   83.00  
   3.      3. Aachener SV 2      2007     8  0  3   16  -  6    50.0   81.00  
   4.      7. SV Herzogenrath 1  2000     7  1  3   15  -  7    52.0   59.00  
   5.      1. PTSV Aachen 1      1998     4  3  4   11  -  11   44.5   52.00  
   6.     11. SV T. Bergheim 2   2200     4  2  5   10  -  12   40.5   44.00  
   7.      6. SG Kohlscheid 1    1890     1  6  4   8   -  14   40.0   35.50  
   8.     10. SV Erftstadt 1     1915     1  6  4   8   -  14   40.0   30.50  
   9.      2. Eschweiler SC 1    1891     2  3  6   7   -  15   42.5   29.00  
  10.      4. SVG Düren Deri. 1  1898     3  1  7   7   -  15   36.0   32.00  
  11.     12. SC Kalterherberg   1728     1  4  6   6   -  16   40.0   23.50  
  12.      8. Stolberger SV 1    1818     2  2  7   6   -  16   38.0   24.50  
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Bericht  2. Spielleiter 
 
 
Hauptaufgabe ist nach wie vor die Durchführung und Überwachung des Spielbetriebes in  
den SVM-Ligen.   
 
Die Spielsaison 2006/2007 wurde von den 36 Mannschaften wieder erfolgreich gemeistert und auch die 
Saison 2007/2008 ist bisher ohne größere Probleme bis zur 7. Runde gelaufen. 
Einsprüche gegen Wettkampfleiter-Entscheidungen sind auch in der neuen Saison 2007/08 minimal. 
Hierfür gebührt wieder allen Spielern, Mannschaftsführern und insbesondere den Wett-  kampfleitern 
meinerseits ein Dankeschön..  
 
Die nochmalige Wiedergabe der Ergebnisse und Tabellen der Spielsaison 2006/07 kann ich 
mir sparen, da diese im Bericht des 1. Spielleiters stehen, aber auch die laufende Spielsaison dürfte 
durch Rundschreiben nach jeder Spielrunde und Internet ausreichend transparent sein. Internet ist 
inzwischen Standart,  auch die Angabe der Rang-Nr. statt der Spieler-Nr. sowie die Nutzung der 
Partieformulare mit Durchschrift sowie die Einschickung der Erstschriften hat sich eingespielt 
 
Als Aufstiegskandidaten in die Regionalliga Mittelrhein haben derzeitig, Pulheimer SC I, Ford Köln I 
und Langenfelder SF I (Liga Mitte);  
Godesberger SK IV, Dr. Lasker Köln II  und gegebenenfalls SC Siegburg I (Liga Ost);  
SK Kerpen I, PTSV Aachen I, SV Herzogenrath I und gegebenenfalls SV Würselen I (Liga West) die 
besten Chancen.. 
Aber in 4 Spielrunden bis Saisonende kann sich noch einiges bewegen, zumal aus jeder Gruppe nur 
einer aufsteigen kann und selbst augenblicklich abstiegsbedrohte Mannschaften sollten noch nicht 
aufgeben. 
 
Kampflose Partien gab es leider wieder in fast jeder Runde. Die damit verbundene Buße von 
20  �  bzw. neuerdings bei Heimspielen 30 � schreckt offensichtlich nicht ab und bereitet mir stets 
Kummer, da diese Gelder bestimmt besser verwandt werden könnten.. 
Dank auch an den 1. SL Werner Frehen für die gute Zusammenarbeit  
 
Damit unser Hobby Schach keinen Schaden nimmt, sollte bei allem legitimem Streben nach Sieg bzw. 
Punkte allerdings auch Fairplay nicht auf der Strecke bleiben. 
In diesem Sinne allen Mannschaften Glück und Erfolg für den Rest der Saison 2007/08 und auf weitere 
gute Zusammenarbeit sofern Sie mich auch künftig noch ertragen. 
 
Aachen, den 01. März  2008 
 
gez.      
Manfred Preiß,  2. SL  SVM 
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Bericht des Spielausschussvorsitzenden 

 
Im Berichtszeitraum hatte der Spielausschuss über einen Protest zu entscheiden. Die turnusmäßige 
Sitzung im Juni 2007 diente der Saisonvorbereitung. 
 
 

Bericht vom Bundesspielausschuss NRW 
 
Die Sitzung fand am 23.02.08 in Duisburg statt.  
 
Es wurden folgende Änderungen der BTO beschlossen, welche dem NRW-Kongress zur Genehmigung 
vorgelegt werden: 
 

1. Ziffer 8.3 BTO soll gestrichen werden, da die Sanktionen für das Nichtantreten bzw. das 
Zurückziehen einer Mannschaft nach Turnierbeginn schon in anderen Vorschriften geregelt ist. 

2. Ziffer 9.5 BTO soll so geändert werden, dass dem Rechtsmittel zeitgleich ein 
Einzahlungsnachweis über die Gebühr beizufügen ist. 

3. Die Gebühren nach Ziffer 9.8 BTO sollen erhöht werden. Damit werden allerdings immer noch 
nicht die Kosten für ein Verfahren gedeckt. 

 
Außerdem soll dem NRW-Kongress ein Antrag zum Beschluss vorgelegt werden, dass mit der Abgabe 
der Mannschaftsmeldungen zu den NRW-Ligen der meldende Verein ein spielbe-rechtigtes Mitglied mit 
gültiger Schiedsrichterlizenz zu melden hat. Andernfalls kann von dem Verein ein Reuegeld für die 
Ausbildung von Schiedsrichtern und Turnierleitern erhoben werden. Diese Regelung soll zur Spielsaison 
2010/2011 in Kraft treten, mit einer Übergangsregelung von einem Jahr, wo auch die Meldung eines 
Turnierleiters akzeptiert würde. 
 
Weiterhin soll der NRW-Kongress die Anhebung der Höchstbuße auf 500,00 � beschließen. 
 
Der BSA hat die Erhöhung des Schiedsrichterentgelts von 30,00 � auf 50,00 �, zuzüglich der 
Fahrtkosten von 30 Cent pro gefahrenen Kilometer, beschlossen. 
 
Des Weiteren hat der BSA die Aufnahme eines Bußgeldkataloges in die ASpO beschlossen.  
 
Der Terminplan für die kommende Saison 2008/2009 wurde festgelegt. 
 
 
 
Niederkassel, 28.02.08 
 
gez. Werner Frehen 



Schachjugend Mittelrhein H a u p t s t r .  1 1 1  

im SVM e.V. 5 2 3 5 5  D ü r e n  

J u g e n d wa r t    (02421) 54108 

P e t e r  T i t z  Fax (02421) 502088 
 eMail ptschach@vr-web.de 

 

 D ü r e n ,  am 31.01.08 

Liebe Schachfreunde, 

der Spielbetrieb im Jugendbereich des SVM läuft in gewohnt harmonischer Weise. 
Positiv ist zu vermerken, dass die Aachener Vereine verstärkt teilnehmen. 
Dadurch haben wir im Mannschaftsbereich in der U16 Klasse wieder 32 Mannschaften 
(2006/7 30) in den drei Staffeln. Der Trend bei der U20 Mannschaftsmeisterschaft ist 
gleichbleibend. 
Die Mitgliederzahlen im Bereich bis 20 Jahre sind stabil. Jedoch, wie aus der beiliegenden 
Statistik zu sehen, lediglich durch den Zuwachs in einem Bezirk (und auch dort nur 
durch einen neuen Verein). 
Der Trend spielstärkere Jugendliche zur Teilnahme am Herbstlehrgang zu bewegen 
wurde auch in diesem Jahr erreicht. (Durchschnitt DWZ 2007 1225, 2006 1203, 2005 
1036,) Die finanziellen Probleme beim Herbstlehrgang konnten durch hartes Verhandeln 
und glückliche Umstände reduziert werden. Allerdings müssen wir für die kommenden 
Jahre mit steigenden Kosten rechnen und hoffen aufgrund unseres kleinen Bestandes 
wenigstens dieses und im Jahr 2009 die Eigenbeteiligung stabil halten zu können.  
  
Ich bedanke mich bei allen, die mich bei der Arbeit für die Schachjugend unterstützt 
haben. 
 

Mit freundlichem Sportgruß, 

gez. Peter Titz  
 
 



 

 Mitgliederbewegung SJM 2007 - 2008           
Stichtag: 07.01.2007        Stichtag: 06.01.2008 erstellt am: 7.1.2008        

    0-11 0-13 0-15 0-17 0-19   0-11   0-13   0-15   0-17   0-19   

Schachverband Mittelrhein Mitglieder 342 585 796 953 1067 Mitglieder 368 26 586 1 793 -3 968 15  1063 -4  
Blasche,Martin männlich 304 505 684 820 916 männlich 313 9 502 -3 677 -7 830 10  912 -4  
Am Langen Hau 43 weiblich 38 80 112 133 151 weiblich 55 17 84 4 116 4 138 5  151 0  
50169 Kerpen Aktiv 339 579 789 942 1054 Aktiv 365 26 581 2 787 -2 962 20  1055 1  
  Passiv 3 6 7 11 13 Passiv 3 0 5 -1 6 -1 6 -5  8 -5  
Aachener Schachverband  Mitglieder 63 119 170 204 233 Mitglieder 85 22 131 12 177 7 213 9  229 -4  
Niederhäuser,Ralf männlich 56 105 152 183 205 männlich 77 21 121 16 163 11 197 14  211 6  
Gröscherstr. 2 weiblich 7 14 18 21 28 weiblich 8 1 10 -4 14 -4 16 -5  18 -10  
52146 Würselen Aktiv 63 119 170 203 231 Aktiv 85 22 131 12 177 7 213 10  229 -2  
  Passiv 0 0 0 1 2 Passiv 0 0 0 0 0 0 0 -1  0 -2  
Bonn/Rhein-Sieg  Mitglieder 69 114 143 178 205 Mitglieder 69 0 110 -4 137 -6 167 -11  194 -11  
Thorsten Hennings männlich 58 93 113 145 169 männlich 56 -2 91 -2 112 -1 136 -9  160 -9  
Meisenweg 6 weiblich 11 21 30 33 36 weiblich 13 2 19 -2 25 -5 31 -2  34 -2  
53604 Bad Honnef Aktiv 68 113 142 177 204 Aktiv 68 0 108 -5 135 -7 165 -12  192 -12  
  Passiv 1 1 1 1 1 Passiv 1 0 2 1 2 1 2 1  2 1  
Kölner Schachverband  Mitglieder 137 230 296 348 386 Mitglieder 136 -1 210 -20 288 -8 343 -5  380 -6  
Weber,Manfred männlich 125 202 257 301 333 männlich 116 -9 179 -23 242 -15 290 -11  321 -12  
Alte Wipperfürther 75 weiblich 12 28 39 47 53 weiblich 20 8 31 3 46 7 53 6  59 6  
51519 Odenthal Aktiv 136 227 293 344 381 Aktiv 135 -1 209 -18 287 -6 342 -2  377 -4  
  Passiv 1 3 3 4 5 Passiv 1 0 1 -2 1 -2 1 -3  3 -2  
Schachbezirk Rur-Erft Mitglieder 29 48 83 105 118 Mitglieder 33 4 60 12 90 7 127 22  138 20  
Spann,Georg Richard männlich 27 45 79 97 109 männlich 28 1 51 6 80 1 112 15  123 14  
Tivolistr. 75 weiblich 2 3 4 8 9 weiblich 5 3 9 6 10 6 15 7  15 6  
52349 Düren Aktiv 29 48 82 103 116 Aktiv 33 4 60 12 90 8 127 24  138 22  
  Passiv 0 0 1 2 2 Passiv 0 0 0 0 0 -1 0 -2  0 -2  
Schachbez.Rhein-Wupper Mitglieder 44 74 104 118 125 Mitglieder 45 1 75 1 101 -3 118 0  122 -3  
Bayer,Udo männlich 38 60 83 94 100 männlich 36 -2 60 0 80 -3 95 1  97 -3  
Golo Mann Str. 2 weiblich 6 14 21 24 25 weiblich 9 3 15 1 21 0 23 -1  25 0  
51371 Leverkusen Aktiv 43 72 102 115 122 Aktiv 44 1 73 1 98 -4 115 0  119 -3  
  Passiv 1 2 2 3 3 Passiv 1 0 2 0 3 1 3 0  3 0  
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Schachverband Mittelrhein e. V. 

Wertungsreferent 
 
 

Jahresbericht 2007 
 
Die Auswertung von Turnieren verläuft ohne nennenswerte Probleme. Personelle Änderungen gab es 
nicht.  
 
Ranglisten werden von den Vereinen nicht mehr angefordert. Ist eigentlich auch gar nicht mehr 
notwendig, weil mittels Download die aktuellen Wertungszahlen und Ranglisten jederzeit von 
Jedermann von den DSB-Webseiten beschafft werden können.  
 
Nach wie vor veröffentlicht der Deutsche Schachbund auf seinen Internet-Seiten unter der bisherigen 
Adresse (http://www.Schachbund.de/) die Wertungszahlen. Dort können sowohl die Auswertungsdaten 
der einzelnen Mitglieder eingesehen als auch aktuelle Rang- oder Alphalisten für Vereine oder 
Organisationen erstellt werden. Die Aktualisierung der Daten erfolgt in Abhängigkeit der anfallenden 
Auswertungen mindestens zweimal monatlich. Download-Möglichkeit besteht. Auswertungsdateien 
aller Turniere erscheinen auch auf den Internet-Seiten des Deutschen Schachbundes. Bitte beachten Sie, 
dass Rang- oder Alphalisten auf den DSB-Webseiten keine Mitgliederliste darstellen. 
 
Der Weltschachbund FIDE hat die Veröffentlichung der FIDE-Ratingzahl auf seiner Webseite 
www.fide.com erweitert. Jeder kann jetzt die Fortentwicklung der FIDE-Ratingzahl einzelner Spieler ab 
dem Jahre 2000 einsehen. In der Datenbank der FIDE werden jetzt die Daten von ca. 14.000 deutschen 
Schachspielern verwaltet. Steigende Fehlerquoten trüben das Bild, zurückzuführen auf fehlendem 
Geburtsdatum bei zunehmender Spielerzahl mit gleichem Namen. Bei der Meldung von 
Turnierergebnissen wird jetzt neben Spielername mit Vorname (keine Künstlernamen) , der FIDE-
Identnummer bereits erfasster Spieler nun auch das Geburtsdatum verlangt. Die Kosten für die FIDE-
Auswertung belaufen sich nach wie vor auf  � 2,50 je Teilnehmer mit FIDE-Ratingzahl. Für reine 
Vereinsturniere werden keine Kosten erhoben. Allerdings sollten genügend Spieler mit bereits 
vorhandener FIDE-Ratingzahl teilnehmen. Sonst lässt sich nichts berechnen. Unvollständig eingerechte 
Ergebnis-Meldeunterlagen werden vom FIDE-Rating-Administrator des DSB nicht weitergeleitet. 
 
Sorgenkind im SBNRW ist jedoch nach wie vor der Rückgriff auf die Mitgliedsdaten in der zentralen 
Datenbank des Deutschen Schachbundes. Eine Menge der Mitglieds- und Vereinsdaten sind schlichtweg 
falsch. Sie werden von den dafür in erster Linie Zuständigen, den Vereinen – so mein Eindruck – auch 
kaum berichtigt. Künstlernamen und Mehrfachdaten für die gleiche Person erschweren die 
Auswertungsarbeit. Daneben beobachte ich Differenzen bei Personendaten zwischen den Meldungen der 
Mannschaftsaufstellungen, den Spielberichten und dem Bestand in der Mitglieder-Datenbank des DSB. 
Hier sind sowohl die Vereine als auch die Mannschaftsführer gefordert.  
 
Fehler entstehen aber auch durch das Programm der Mitgliederverwaltung selbst. Vereinzelt gehen An- 
oder Abmeldungen verloren. Deshalb sollten alle Vereine die Mitgliederlisten in jedem Fall einer 
kritischen Prüfung unterziehen. 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Wertungsreferenten der Bezirke, auch im Namen des 
Deutschen Schachbundes, für die guten Arbeitsergebnisse  bedanken.  
 
  
Gez.: Joachim Fleischer Lohmar, den 08. Februar 2008 
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ANTRÄGE: 
 
 
 
Antrag 1 des 1. Spielleiters  
 
In der Regionalliga werden entsprechend der Regelungen des Schachbundes NRW neutrale 
Schiedsrichter zu den Mannschaftskämpfen eingesetzt. 
 
Begründung:  Die Ergebnisse der Regionalliga könnten dann auch zur Elo-Auswertung ein-gereicht 

werden.  
 
 
 
Antrag 2 des 1. Spielleiters  
 
Jede Mannschaft, die an der Meisterschaft des SVM teilnimmt, erhält in elektronischer Form (E-Mail) 
nach jeder gespielten Runde die von den Vereinen / Schiedsrichtern eingeschickten Partien der SVM - 
Ligen im Datei-Format  Chessbase und PDF. 
Die dafür anfallende Gebühr von 40,00 Euro je Mannschaft ist jeweils bis zum 15. August. von dem 
Verein auf das Konto des Schachverbandes Mittelrhein zu überweisen. Mit der Mannschaftsmeldung ist 
die Mailanschrift mitzuteilen. 
 
Begründung:  Die Original-Partieformulare werden schon seit der Saison 2006/2007 einge- 

sammelt. Eine Erfassung der Partien würde daher Sinn machen. Dadurch er- hält jeder 
Spieler die Möglichkeit, sich auf seinen Gegner vorzubereiten.  
 
 

 
 
Niederkassel, 08.02.2008 
 
gez. Werner Frehen 
 
 
 
 
Anmerkung: Die vorgenannten Anträge sind Wiedervorlagen des 54. Kongresses. 
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Aachener Schachverband 1928 e.V.                                    Würselen, den 10.02.2008 
Vorsitzender 
Ralf Niederhäuser 
An Kuckum 44 
52146 Würselen 
 
 
An 
Schachverband Mittelrhein e. V. 
Per Mail 
Herrn  
Stephan Moers 
Herrn 
Martin Blasche 
 
 
Betr.: 55. SVM –Kongress 2008 in Aachen 
Hier:  Antrag des ASVB 1928 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Der Aachener Schachverband beantragt, dass ab der kommenden Spielsaison 2 (zwei) 
Mannschaften aus einem Verein je Verbandsliga eingesetzt werden bzw. dort spielen können.  
Zum Beispiel in Liga West: Zwei Mannschaften aus Kerpen, sofern sie natürlich sportlich 
teilnahmeberechtigt sind. 
 
Begründung: 
Bei den allseits bekannten hohen Benzin-/Dieselpreisen und dem nicht absehbaren weiteren 
Preisanstiegen ist es geboten, Fahrtkosten so gering wie möglich zu halten. Dies kann für 
Vereine  nur über kurze Anreisewege erreicht werden. 
Hinzu kommt noch der nicht zu unterschätzende umweltfreundliche Aspekt.  Das sind 
Verhinderungen von klimaschädlichen Luftbelastungen und eine Verringerung von 
Feinstaubemissionen. Hier sollten wir als intelligente Schachspieler für alle Sportarten 
beispielhaft handeln. 
Einem evtl. Einwand, dass Absprachen erfolgen könnten, ist simpel entgegen zu halten,  
dass 1. In der ersten Runde Mannschaften aus einem Verein gegeneinander antreten müssen 
und,  
dass 2. Der individuelle Schachspieler von brennendem Ehrgeiz erfasst ist und kaum 
zugunsten eines Gegners – auch aus seinem Schachverein – auch nur auf einen halben Punkt 
verzichtet. 
 
Der Kongress wird gebeten, den Antrag positiv zu bescheiden. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Ralf Niederhäuser 
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Ihre Notizen: 
 






